
Schönes für den guten Zweck
Benefiz-Taschenflohmarkt von Fala und Soroptimistinnen am 28. März

(red) Schöne Handtaschen,
Abend-Täschchen, Trachtenbeutel,
feine Tücher und bunten Mode-
schmuck – all das gibt es beim gro-
ßen Benefiz-Flohmarkt am Sams-
tag, 28 März, ab 9.30 Uhr bis 14.30
Uhr, im Salzstadel zu kleinen Prei-
sen. Veranstaltet wird er erneut vom
Verein „Soroptimistinnen Landshut
helfen“ und der Freiwilligenagentur
Landshut (Fala). Mit dem Kauf je-
des gebrauchten Stücks kann man
nicht nur Schnäppchen machen und
die Umwelt schonen, sondern auch
Gutes tun. Denn der Verkaufserlös
fließt in die gemeinnützigen Projek-
te der beiden Veranstalter. Beide
Vereine organisieren vielfältige An-
gebote zur Förderung von Frauen
und Kindern und benötigen dafür
finanzielle Unterstützung.

Fala-Geschäftsführerin Elisa-
beth-Maria Bauer und Soroptimis-
tin Barbara Meiler sind von der rie-

sigen Spendenbereitschaft über-
wältigt: Es werden enorm viele gut
erhaltene und hochwertige Taschen
und Tücher sowie Schmuck angebo-
ten. „Perlentaucherinnen und
Schnäppchen-Jägerinnen werden

auf alle Fälle fündig“, betonen bei-
de und danken den vielen Spendern.
Die Sammlung wäre nach ihren
Worten ohne die großzügige Unter-
stützung des TSV Landshut-Auloh,
der über Wochen sein Vereinsheim

zur Verfügung gestellt hat, jedoch in
dieser Form gar nicht möglich ge-
wesen. Wichtig ist den Veranstalte-
rinnen zudem: Auch Menschen mit
geringem Einkommen sollen die
Gelegenheit bekommen, für sich
neue Lieblingsstücke günstig zu er-
werben. So gebe es Tücher bereits
ab einem Euro sowie Taschen ab
drei Euro zu kaufen. Und eine halbe
Stunde vor Schluss, ab 14 Uhr, wird
der Ausverkauf gestartet: Alle Wa-
ren kosten dann nur noch die Hälfte
des ausgezeichneten Preises.

Besonders hochwertige Marken-
taschen und -tücher werden auf ei-
nem separaten Auktionstisch im
Salzstadel zur Versteigerung ange-
boten. Während der Flohmarkt-Zeit
können schriftliche Gebote abgege-
ben werden. Ab 14 Uhr entscheidet
sich dann, wer mit dem jeweiligen
Höchstgebot sein Lieblingsstück
mit nach Hause nehmen darf.

Mit großem Engagement wurden die gespendeten Taschen und Tücher gesam-
melt, gesichtet, gereinigt und sortiert. Jetzt freuen sich die Veranstalterinnen auf
viele Käufer. Foto: Freiwilligenagentur
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